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Was ich immer schon mal wissen wollte 

 
Der Bürgerverein Lohbrügge e.V. 

und das Haus brügge ein Haus für Alle 

laden ein: 

Am Sonnabend, den 4. Juni 2016  
findet um 09:30 Uhr (Einlass ab 8.45 Uhr) 

Leuschnerstraße 86, in Lohbrügge 

ein Frühstück mit Informationen für 3,50 € * statt. 

 

Das wollte ich doch schon immer wissen!! 

 

Kirsten Bruhn 

 

Wie hat sie es geschafft nach einem schweren  

Motorradunfall ins Leben und dann auf  

die Olympiatreppen zu gelangen? 

Sie erzählt uns aus ihrem Leben. 

 

---------------------- 

Am Sonnabend, den 02. Juli 2016 

 

Der Seniorenbeirat Bergedorf 

 
Das letzte Mal hörten wir 2009 und 2013 was der Beirat für 

Ältere in die Wege leiten kann, will und muss. Inzwischen ist  

Frau Karin Rogalski-Beeck die Vorsitzende  

dieser wichtigen Organisation. 

Wie sind ihre Erfahrungen, was hat sich verändert, was 

muss noch getan werden? 
 

Wir freuen uns auf Ihr/Dein/Euer Kommen! 

Ute Schönrock für den     Haus brügge ein Haus für Alle 

Bürgerverein Lohbrügge e.V.   Sprungbrett e.V. 

 

*Überschüsse und Spenden werden Hinz&Kunzt gegeben.  
Änderungen können immer möglich werden. 

------------------------------------------------------------------------------ 

Mobilität und Sicherheit für -Senioren 

Unterwegs mit Bus und Bahn 
 

Über 50 Prozent der Unfälle, bei denen ältere Menschen verletzt wer-

den, passieren im Haushalt. An zweiter Stelle liegen die Sport- und 

Freizeitunfälle mit etwa 20 Prozent, an dritter Stelle kommen die Ver-

kehrsunfälle mit etwa 15 Prozent. Das Unfallrisiko in öffentlichen 

Verkehrsmitteln ist relativ gering, unabhängig von Verkehrsnachrich-

ten und Wettervorhersagen können sich Fahrgäste auf einigermaßen 

feste Zeiten einstellen. Statt selbst hinter dem Lenkrad zu sitzen, wer-

den die Reisenden gefahren. Sie können sich unterhalten, lesen oder 

schlafen und im Bordrestaurant der Bahn speisen. Mit dem in 

Deutschland einigermaßen dicht gewebten Straßen- und Schienen-

Netz lassen sich regionale und 

ferne Ziele relativ gut erreichen. 

Zu den positiven Aspekten der 

Nutzung öffentlicher Verkehrsmit-

tel gehört auch ihre Sicherheit.  

Auf den Bahnsteigen der Deut-

schen Bahn gibt es weiße, durch-

gezogene Linien. Sie markieren 

den gefährlichen Bereich in der 

Nähe der Gleise und den ungefähr-

lichen Bereich, in dem sich War-

tende aufhalten sollen. Wer vor der 

weißen Linie steht, riskiert, durch 

den Luftdruck eines durchfahren-

den Zuges umzufallen oder im 

Gedränge während der Einfahrt 

eines Zuges auf die Gleise gesto-

ßen zu werden.  

Auch wenn Unfälle mit Bussen 

oder Bahnen große Aufmerksam-

keit in den Medien erfahren, so 

sind sie doch relativ selten. Es ist 

es weitaus gefährlicher, mit dem 

Rad oder dem Auto zu fahren als 

mit den „Öffentlichen“. Das heißt 

aber nicht, dass es gar keine Ge-

fahren gibt. Beim Warten an der 

Bushaltestelle sollte man nicht zu 

dicht an der Fahrbahn stehen. 

Ruckartiges Anfahren, heftige 

Bremsmanöver und forsche Kur-

venfahrten können Fahrgäste leicht 

aus dem Gleichgewicht bringen. 

Daher sollte man sich nach dem 

Einsteigen rasch hinsetzen und am 

Fahrtziel auch nicht zu früh vom 

Platz aufstehen. Wer stehend fah-

ren muss, hält sich gut fest und 

stellt dabei seine Tasche ab.  

HJH 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.sg1871loeberitz.de/fotoreports/fotoreports12/luebeck/bahnfahrt.jpg&imgrefurl=http://www.sg1871loeberitz.de/teams/teams1213/man1_3_christian.htm&h=600&w=800&tbnid=AOMhKuFaB4fGFM:&docid=nQ21NQfeE7c9UM&ei=7LwIV5zgD6Tv6QSm-bT4Aw&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=3210&page=3&start=24&ndsp=17&ved=0ahUKEwichvClkYHMAhWkd5oKHaY8DT8QMwhtKBswGw
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.oepnv-hamburg.info/&imgrefurl=http://www.oepnv-hamburg.info/&h=500&w=1000&tbnid=mUPuhZF1NpTRJM:&docid=SU1RqENkYxU5lM&ei=-L0IV-fCB-fB6ASFzY6gAw&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=802&page=20&start=316&ndsp=16&ved=0ahUKEwjnns2lkoHMAhXnIJoKHYWmAzQ4rAIQMwg_KB0wHQ
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://media.cylex.de/companies/2240/881/logo/logo.jpg&imgrefurl=http://web2.cylex.de/firma-home/landes-seniorenbeirat-hamburg-2240881.html&h=91&w=158&tbnid=U_0Xp4fiQSeDnM:&docid=DrJvQ9nA3M1l_M&itg=1&ei=1hwaV6yGHse3swHBkKrgAg&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=3856&page=2&start=14&ndsp=22&ved=0ahUKEwisyZ-Uo6LMAhXH2ywKHUGICiwQMwg7KA8wDw&bih=650&biw=1024
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KuLaBe 
am 28. und 29. Mai  
 

Mehr als 25 Bergedorfer Kultur-

einrichtungen öffnen für ein Wo-

chenende ihre Tore. Zwischen 
Sehenswürdigkeiten und Natur 

gibt es Musik, Radtouren, Lecke-

reien, Kunst und Kultur.  
Dabei steht Ku für Kultur: Muse-

en, Galerien, Höfe, Mühlen, Kir-

chen, Kunst und Musik.  
La für Landschaft: Deiche, Dünen, 

Naturschutzgebiete, Wiesen, Was-

ser, Rad- und Reitwege.  

Be für Bergedorf: 154 km² gefüllt 
mit 850 Jahren Geschichte, histori-

scher Altstadt, Hafen, Sternwarte, 

Schloss, Parks und Flair.  
Die Tickets kosten 5 Euro und 

gelten an beiden Tagen Im Preis 

enthalten ist die Nutzung des Ku-

LaBe- Bus-Shuttles zwischen Ber-
gedorfer Bahnhof und den Vier-

landen. Kinder bis 18 Jahre haben 

freien Eintritt.  

 

 

 

Tag der Musik 2016  
 

Das Musikfest erwartet die Gäste 
mit mehreren musikalischen Le-

ckerbissen: Auf dem Stuhlrohrhof 

präsentieren sich am Sonnabend, 
den 18. Juni 2016, von 11-15 Uhr 

wieder Musikgruppen, Bands, 

Chöre und Ensembles in bewährter 

Vielfalt. In der Einkaufsstraße 
Bergedorf und Lohbrügge warten 

„gespendete“ Klaviere, das Ein-

kaufsbummler sich spontan ans 
Piano setzen und eine Präsentation 

ihres Könnens geben. Zusammen 

mit dem CCB, dem WSB und dem 
BID-Lohbrügge werden Klavier & 

Flügel in die Öffentlichkeit gerollt. 

Die Verantwortlichen hoffen auf 

viele interessierte Gäste. 

Öffentliche Veranstaltung 
 

Grillfest am Mittwoch, 

 

den 22. Juni 2016 ab 17.00 Uhr. 
 

Wir treffen uns auf dem Minigolfplatz des VfL im Grünen Zent-

rum. Für Grillgut und Getränke sorgen wir, gute Laune müssen 

Sie mitbringen. Wir freuen uns auf viele Mitglieder und Gäste.  

 
 

 

 
 

 

--------------------------- 

 

Vorankündigung 
 

Am Mittwoch, den 20. Juli treffen wir uns wieder einmal, um einen 

Teil von Lohbrügge zu erkunden. 

Start ist um 14.30 Uhr an der Erlöserkirche und enden werden wir am 

Binnenfeldredder bei einer Erfrischung. In etwa 2 Stunden werden wir 
näheres über das Gebiet Lohbrügger Landstraße, Leuschnerstraße 

sowie den alten Dorfkern erfahren. 

Wir freuen uns auf viele Interessierte. 
 

 

------------------------------- 

Wir sind traurig und überwältigt zugleich 
 

Auch wenn es mir schwerfällt, an dieser Stelle 
die richtigen Worte zu finden, möchte ich 

dennoch den Versuch unternehmen, herzlich 

Danke zu sagen. 
Sich von einem geliebten Menschen verab-

schieden zu müssen, bedeutet immer einen 

besonderen, schmerzhaften Verlust. Tröstende 

Worte und Gesten können hierüber nicht hin-
weghelfen. 

Im Namen des gesamten Bürgervereins Loh-

brügge danke ich sehr herzlich für die großzügigen Spenden, die wir 
erhalten haben. Anzahl und Höhe der Spenden, aber vielmehr die Ges-

te als solche hat uns überwältigt und tief bewegt. 

Mit großer Betroffenheit haben wir vom plötzlichen Tod von 
Hansjürgen Witt erfahren. Insbesondere die Mitglieder der Neigungs-

gruppen „Männer-Kochen“ und die „Kultur-Eulen“ (in denen er aktiv 

war) werden Hansjürgen und seine herzliche Art sehr vermissen. 

Für die vor Ihnen liegende, schwierige Zeit wünsche ich der Familie 
mit einem Zitat von Jochen Jülicher sehr, sehr viel Kraft und Zuver-

sicht: „Es wird alles wieder gut, aber nie mehr wie vorher.“ 

Im Namen des gesamten Vorstands 
Rainer Tiedemann (Vorsitzender) 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.kwoka.com/out/pictures/master/product/1/230866-001-807.jpg&imgrefurl=http://www.kwoka.com/Herz-mit-Engel-Spruch-In-stiller-Trauer-B13-T15-H13cm.html&h=768&w=1024&tbnid=_Zs02L3d2IatGM:&docid=GLG271A4mvplnM&ei=hh8aV9WQEsm26AT2m5K4BA&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=2037&page=4&start=50&ndsp=21&ved=0ahUKEwjV65vcpaLMAhVJG5oKHfaNBEcQMwidASgzMDM&bih=650&biw=1024
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Sturzprophylaxe 
 

An drei Tagen, jeweils zwei 

Stunden, hat unsere Übungslei-

terin Anne Mellahn mit insge-

samt 28 Vereinsmitgliedern 

einen Kurs zur Sturzprophylaxe 

durchgeführt. Als erstes haben 

wir dabei erfahren, dass es wichtig ist die Muskeln 

zu kräftigen. Allen, die regelmäßig Sport treiben, ist 

das geläufig. Wer nicht z. B. in einer unserer zahl-

reichen Sportgruppen im Verein aktiv ist, sollte we-

nigstens täglich zu Hause üben oder anderswo 

Gleichgesinnte suchen. Sicherheit im Haushalt und 

unterwegs ist wichtig und kann Stürze vermeiden. 

Sein eigenes Umfeld kann man anpassen, um Stol-

perfallen zu vermeiden. Anders sieht es in fremder 

Umgebung aus. Da hilft gutes Sehen, bei Hindernis-

sen auf den Boden schauen, sich an einem Geländer 

festhalten und aufmerksam sein.  

Ein wesentlicher Punkt den wir ständig trainieren 

müssen, ist unser Gleichgewichtssinn. Dieser wird 

nur in aufrechter Haltung angesprochen. Eine sinn-

volle Ergänzung des Gleichgewichtstrainings ist das 

Krafttraining, weil die Muskulatur letztendlich die 

Ausgleichbewegungen ausführen muss. Beim Kraft-

training ist besonders das Training der Beinmuskula-

tur und der Rumpfmuskulatur wichtig. Es werden 

Gewichte gehoben (man kann z. B. Wasserflaschen 

nehmen) oder man zieht an elastischen Bändern. Nur 

wenn wir das Krafttraining als anstrengend empfin-

den, wird unsere Muskulatur auch wirklich kräftiger. 

Wir haben auch Denkaufgaben gelöst, das Reakti-

onsvermögen mit Werfen und Fangen aktiviert, viel 

gelacht und eine Menge Spaß miteinander gehabt. 

Bei den praktischen Übungen haben wir uns gegen-

seitig geholfen, festgehalten und unterstützt. Im Mai 

gehen wir noch einmal ins Grüne Zentrum, um auf 

unebenem Boden zu üben.  
Wir werden auf jeden Fall im kommenden Jahr wie-

der einen Präventionskurs anbieten. Anne M. hatte 

sich sehr gut vorbereitet und uns alles Wissenswerte 

verständlich vermittelt. Sollten Sie sich angespro-

chen fühlen und an einem Kurs teilzunehmen wol-

len, dann rufen Sie mich an. 

(Hamester, Tel. 739 07 98). 

B. Ha. 

 

 

 

Flüchtlinge in der Osterade 
 

Seit einigen Monaten gibt es in der Osterade in Loh-

brügge eine Flüchtlingsunterkunft für ca. 600 

Flüchtlinge aus Syrien, Afghanistan, Eritrea und 

vielen anderen Ländern. Sie wurde vor einiger Zeit 

von der Zentralen Erstaufnahme in eine Dauerauf-

nahme gewandelt. Zuerst gab es nur die großen Hal-

len mit Decken als Sichtschutz. Jetzt gibt es auch 

120 Container, in denen möglichst Familien unter-

gebracht werden sollen. Wir ehrenamtlichen Helfer 

kommen montags und mittwochs für zwei Stunden 

(15 - 17 Uhr), um mit den Kindern zu spielen, zu 

basteln und wenn möglich, auch Deutsch zu lernen. 

Manchmal sind auch Eltern dabei, die dann ganz 

wissbegierig z. B. das Alphabet oder Zahlen lernen. 

Wir sind montags manchmal drei bis sechs Frauen 

und freuen uns darüber, wie gerne die Kinder unser 

Angebot annehmen. Es gibt eine Kleiderkammer 

und einen Raum mit Spielen, Papier, Stiften u.a.m. 

Daraus können wir uns etwas aussuchen. Jede Frau 

bringt aber häufig auch selbst etwas mit (Luftbal-

lons, Knete). Der Verein Bergedorfer für Völkerver-

ständigung hat Spenden für die Flüchtlinge gesam-

melt, sodass man seine Kosten auch erstattet be-

kommen kann.  

Ich freue mich, Menschen aus so unterschiedlichen 

Ländern kennen zu lernen. Es ist eine lohnende eh-

renamtliche Aufgabe. 

G. W. 

 

 

Ostereiersuche 2016 
 

Das traditionell am Ostermontag auf und rund um 

den Schiffsspielplatz im Grünen Zentrum von Bür-

gerverein Lohbrügge veranstaltete Ostereiersuchen 

war auch dieses Jahr wieder ein toller Erfolg. 

Schon eine Dreiviertelstunde vor dem eigentlichen 

Startschuss versammelten sich die ersten der rund 

170 Kinder mit ihren Eltern, Großeltern und Ver-

wandten bei strahlendem Sonnenschein im Grünen 

Zentrum. Die Einteilung in eine der drei Altersgrup-

pen sorgte bei einigen der Kinder für die erste Auf-

regung. Ausgerüstet mit Sammelkörbchen oder -

tasche und voller Vorfreude wurde genau beäugt, wo 

die Jugendlichen der Freiwilligen Feuerwehr Loh-

brügge dieses Mal die Eier und vor allem die golde-

nen Hasen versteckt haben könnten. 

Als um 11 Uhr endlich die Suche eröffnet wurde, 

brachen alle Dämme. Unter lautem Gejohle stürzten 

sich die Kinder ins turbulente Gewusel, um die bes-

ten Stücke zu erhaschen. Auch wenn es nicht jedem 

vergönnt war, dieses Jahr einen der goldenen Hasen 

zu ergattern, am Ende der Suche waren alle zufrie-

den und haben sich über mehr oder weniger gefüllte 

Körbe und Taschen gefreut. 

Wir danken den ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfern sowie der Jugendfeuerwehr für die Unter-

stützung und natürlich den Spenderinnen und Spen-

dern. Wir freuen uns schon auf’s nächste Jahr und 

überlegen schon jetzt, wie wir den Ansturm beim 

nächsten Mal ein bisschen besser steuern können. 

R. T. 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.tv-horrenberg-balzfeld.de/sites/www.tv-horrenberg-balzfeld.de/files/styles/large/public/default_images/tv_2_1.jpg?itok=MI4imNdL&imgrefurl=http://www.tv-horrenberg-balzfeld.de/tags/sturzprophylaxe&h=692&w=800&tbnid=i4MyqxaLfcbTZM:&docid=MSvObI4tqnvaEM&ei=Ci03Vur0JYaKU8f1u5gP&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=6489&page=8&start=127&ndsp=18&ved=0CFgQrQMwHDhkahUKEwjqoZ3YtvHIAhUGxRQKHcf6DvM
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Der neue Vorstand 

 
Am 23. März 2016 fand die Jahreshauptversammlund für das Jahr 2015 statt. Nach den Berichten der 

Teamsprecher Bärbel Hamester (Team II), Gerd-Rainer Grulich (Team III) und dem Vorsitzenden (Rainer 

Tiedemann) folgten die Berichte aller 15 Neigungsgruppen. Dabei erfuhren wir, wie aktiv die Damen und 
Herren in ihren Gruppen sind. Viele machen regelmäßig einmal in der Woche Sport. Die Plattsnackers lesen 

und reden in niederdeutscher Sprache, die Reifere Jugend mit einem Alterdurchschnitt von stattlichen 80,4 

Jahren trinkt Kaffee und spielt, die Männer kochen unter Anleitung leckere Gerichte und das Gesellige 
Singen trifft sich alle 14 Tage zum Singen, was Geist und Seele gut tut. Die Frauen im BL sind zwölfmal im 

Jahr meist in Hamburg unterwegs u. a. zu Besichtigungen, Führung durch Museen, öffentliche Gebäude oder 

Konzerten usw. Ebenso sind die Kultur-Eulen einmal im Monat unterwegs mit einem ähnlichen Programm, 

allerdings immer am Wochenende. Alle Gruppen jedoch pflegen die Gemeinsamkeit, indem sie auch 
Ausflüge oder gemeinsames Essen gehen veranstalten.  

Nach den Berichten der Obleute folgte der Kassenbericht unseres „Finanzministers“ Klaus Ebert (Team I). 

Er berichtete von einer ausgeglichenen Kasse und bedankte sich ebenso wie der Vorsitzende für die vielen 
Spenden, die uns 2017 ein umfangreiches, interessantes und vielseitiges Veranstaltungsprogramm 

ermöglicht. Die Kassenprüfer hatten bei ihrer sorgältigen Prüfung nichts auszusetzen und fanden keine 

Fehler, sodass sie die Entlastung beantragten. Sie erfolgte einstimmig. 

Nach einer kurzen Pause wurde neu gewählt, wie die Satzung es alle zwei Jahre vorsieht. Alle neun 
Kandidaten wurden gewählt. Da das Amtsgericht keine en bloc Wahl mehr genehmigt, mussten aufwändig 

alle drei Damen und sechs Männer namentlich mit Anzeigen und Auszählen gewählt werden. Danach stand 

der neue Vorstand (siehe unten fest), da sie auch alle die Wahl annahmen. Es folgten noch die Wahlen von 
zwei neuen Kassenprüfern (eine Wiederwahl ist nicht zulässig) sowie drei Mitgliedern des 

Schlichtungsausschusses. Nach gut zwei Stunden und einem Gruppenfoto endete die Versammlung in 

freundschaftlicher und fröhlicher Atmosphäre. Die Vereinsfamilie ist glücklich, dass man sich wenigstens 
einmal im Jahr im Holstenhof trifft. 62 Mitglieder hatten den Weg in unser Vereinslokal seit fast 50 Jahren 

gefunden, und der Vorstand war hoch erfreut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto v.l.n.r. Manfred Elze, Carmen Elze, Wolfgang Wiese, Gerd-Rainer Grulich, Bärbel Hamester, 

Klaus Ebert, Ingeborg Bandermann, Rainer Tiedemann und Bernd Seidel. 
 

Nachtrag: Auf der konstituierenden Vorstandssitzung Anfang April wurde Rainer 

Tiedemann als Vorsitzender wieder gewählt. Teamsprecher sind Klaus Ebert für 

Finanzen (T.I), Bärbel Hamester für Öffentlichkeitsarbeit (T.II) und Gerd-Rainer 
Grulich für Geselligkeit (T.III). Sie sind gleichzeitig auch stellvertretende Vorsitzende. 

Ingeborg Bandermann ist Mitglied des Teams Finanzen, Carmen Elze ist im Team II 

tätig und Manfred Elze, Bernd Seidel und Wolfgang Wiese arbeiten im Team III mit. 
Wir gratulieren dem neu gewählten Vorstand und wünschen ihnen Spaß bei den 

Tätigkeiten und eine glückliche Hand für das Vereinsgeschehen. Schließlich wollen wir nächsten Jahr 

unseren 50. Vereinsgeburtstag feiern. Da liegt viel Arbeit an.  

B. Ha. 
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Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern 

im Mai 
 

03.05. Rosemarie Oltmann  17.05. Harald Schmidt  

04.05. Roswitha Hoschke   18.05. Johanna Fox  

05.05. Anneliese Winkler   18.05. Leonie Mende  

06.05. Horst Köhn     19.05. Rosemarie Krüger 

07.05. Marlies Kujus    19.05. Elma Marien  

08.05. Rita Klüver     20.05. Elfie Bandixen  

08.05. Eberhard Schulke   20.05. Jutta Leimig  

10.05. Viola Eppler     20.05. Isa Rex   

12.05. Norbert Gülzow    22.05. Dieter Hildebrandt 

12.05. Elke Hartwig     24.05. Marlies Bahruth  

12.05. Renate Möller    25.05. Sigrid Bock  

13.05. Christa Lorenz    25.05. Monika Hollaender 

13.05. Irmtraut Winkler   25.05. Anneliese Rentzos 

14.05. Bärbel Bartel     29.05. Wolf-Rüdiger Dietz 

14.05. Arno Ramstorff    30.05. Markus Elze  

15.05. Ilse Schmelke    30.05. Margret Freundt 

16.05. Annelise Schultze   30.05. Irma Kemnade  

17.05. Siegfrid Pfeifer   

 

 

 

 

 

Bekanntgabe des Programmes für unser Jubiläumsjahr mit 

den geplanten Terminen zum Vormerken: 

 

Termine für 2017 - 50 Jahre BL  

Sonntag, 15. Januar  Neujahrsempfang - Holstenhof 

Mittwoch, 22. März   Jahreshauptversammlung  

ohne Wahlen - Holstenhof 

Ostermontag, 17. April Ostereiersuchen für Kinder - Grünes 

Zentrum 

Mittwoch, 26. April  Empfang – Auferstehungskirche 

Kurt-Adams-Platz 

Samstag, 6. Mai    Was ich immer schon…..  

Sonntag, 21. Mai   ökumenischer Gottesdienst 

(im Freien) 

Mittwoch, 14. Juni   Grillen - Grünes Zentrum 

 

Samstag, 15. Juli   Kinderfest – Grünes Zentrum 

 

Mittwoch, 16. August  Jubiläumsbustour mit Reisering – 

Schwerpunkt Lohbrügge 

Samstag, 16. September Laternenfest und  

Feuerwerk – Grünes Zentrum 

Samstag, 7. Oktober  Jubiläumsfest im  

Alt Lohbrügger Hof 

Sonntag, 3. Dezember  Adventskaffee - DRK  

Tagestour nach Wismar 
 

Mit einem rappelvoll-besetzten 

Bus sind wir am 9. April morgens 

in Lohbrügge zu unserer ersten 

Tagestour 2016 gestartet. Nach 

einer interessanten und kurzweili-

gen Fahrt haben wir am späten 

Vormittag – inzwischen war auch 

der extra bestellte strahlende Son-

nenschein angekommen - unser 

Ziel, die Hansestadt Wismar er-

reicht. Vor dem Mittagessen hatten 

wir dort eine gute Stunde Zeit, die 

inzwischen zum UNESCO-

Weltkulturerbe zählende Altstadt 

von Wismar auf eigene Faust zu 

erkunden. 

Nach dem leckeren Mittagessen in 

der „Schwedenwache“ war noch 

einmal Gelegenheit zum But-

schern, die viele Gäste für einen 

kurzen Abstecher hinunter zum 

Alten Hafen genutzt haben. 

Die Rückfahrt führte uns am Wa-

riner See und am Schweriner See 

vorbei, an dessen Südufer auch die 

Kaffeetafel aufgebaut wurde. Das 

hier gereichte Backwerk war wie-

der sehr köstlich und mehr als 

reichhaltig. Bei der ganzen 

Schlemmerei kam der kleine ab-

schließende Spaziergang mit der 

Möglichkeit, einen Blick auf das 

Schweriner Schloss zu werfen, 

gerade recht. Nach einem letzten 

Blick auf den barocken Schweriner 

Schlossgarten ging es dann wieder 

retour nach Lohbrügge, wo eine 

schöne Tagestour endete. 

Wir fanden’s wieder „eine runde 

Sache“ und freuen uns schon auf 

den 10. September … 

B.S. + R. T. 

Altes Zollhaus 





 

Veranstaltungen 2016 

 

 

22. Juni    Grillen auf dem Minigolfplatz 

      im Grünen Zentrum 

 

20. Juli    Spaziergang durch Lohbrügge 

 

10. September  Busfahrt 

 

17. September  Laternenfest 

 

27. November  Adventskaffee 

 

Bitte vormerken 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Aufnahmeantrag                                       

Bürgerverein Lohbrügge e.V.  

Postfach 80 04 71, 21004 Hamburg 

e-Mail: buergerverein-lohbruegge@wtnet.de 

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den 

Bürgerverein Lohbrügge ab  

 

__________________________________  

für mich, 

 

_______________________________________________ 

Name                                 Vorname                                      

 

_______________________________________________ 

Telefon 

 

geboren am       in 

 

 

_______________________________________________ 

Postleitzahl, Wohnort, Straße, Hausnummer 

und meine Familienangehörigen 

 

_______________________________________________ 

Name                            Vorname                       geboren am 

 

Die Satzung des Bürgerverein Lohbrügge e.V. erkenne ich auch 

im Namen meiner Familienmitglieder an. 

 

__________________________________________ 

Ort/Datum                                                   Unterschrift 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufnahmegebühr: € 6,00, jede weitere Person € 1,00 

Jahresbeitrag: Einzelpersonen € 30.00, Partnerschaften 39,00 

Familienbeitrag: € 48,00 

 

E-Mail-Adresse:________________________________ 

 

______________________________________________ 

 

Einzugsermächtigung 
 

Beiträge werden gem. Satzung per Lastschriftverfahren 

eingezogen. Für die Erteilung eines SEPA-Lastschrift- 

Mandates bitten wir um Angabe folgender Daten: 

Kontoinhaber: 

 

 

………………………………………………………….. 

Kreditinstitut (Name und BIC): 

 

..……………………………………………………... 

 

BIC_ _ _ _ _ _ _ _I_ _ _  

 

 

IBAN:  DE _ _I_ _ _ _I_ _ _ _I_ _ _ _I_ _ _ _I_ _ 

 

 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten im 

Lohbrügger veröffentlicht werden. 

DER LOHBRÜGGER 
Redaktionsschluss am 10. des Vormonats 

offizielles Organ des Bürgerverein Lohbrügge e.V. 

Erscheinungsweise 6 x jährlich - Ä. v. 

 

Redaktion: Team Öffentlichkeitsarbeit 

Sprecherin: Bärbel Hamester, Tel. 739 07 98 

 

Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwaltung: 

E-Mail: buergerverein-lohbruegge@wtnet.de 

Bürgerverein Lohbrügge e.V. Postfach 80 04 71,  

21004 Hamburg, Vereinsregister VR 7083 

Mit vollem Namen unterzeichnete Artikel stellen nicht 

unbedingt die Meinung der Redaktion dar. 

 

Druck: 

DSN, Hamburger Landstr. 30, 21465 Wentorf, Tel. 7209846 

 
Konto: 

HASPA (BLZ 200 505 50) 1390/120838 

IBAN: DE09200505501390120838 

 

Bezugspreis: 

durch Mitgliedsbeitrag abgegolten. 

Abonnementspreis € 5,00 pro Jahr. 

 

Vorsitzender: 

Rainer Tiedemann 

Binnenfeldredder 20, 21031 Hamburg, Tel. 730 25 61 
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